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STADT KALKAR 
 
 

9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 015 – Gocher Straße 
 

 

Auswertung der Anregungen aus den Beteiligungsverfahren 
 

 

 

Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange  

gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

  

 

Behördliche Stellungnahmen mit Anregungen und Hinweisen aus der frühzeitigen Behörden-

beteiligung sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

 

 

Nr. 
Behörde /  
Träger öffentlicher Belange 

Ort Datum 

1 Westnetz Wesel 24.02.2016 

2 Bezirksregierung Düsseldorf, 
Kampfmittelbeseitigungs-
dienst  

Düsseldorf 26.02.2016 

3 Geologischer Dienst NRW Krefeld 02.03.2016 

4 Gelsenwasser Energienetze 
GmbH 

Hünxe 04.03.2016 

5 Kreis Kleve – Untere Land-
schaftsbehörde 

Kleve 17.03.2016 

6 Bundesamt für Infrastruktur, 
Umweltschutz und Dienstleis-
tungen der Bundeswehr  

Bonn 24.03.2016 

 

 

Die Stellungnahmen der Behörden werden bei Bedarf seitens der Verwaltung kommentiert 

und mit einem Beschlussvorschlag versehen. 

 

Anmerkung: Die Bezeichnung der Bebauungsplanänderung wurde nach Abschluss der Betei-

ligungsverfahren von „8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 015 – Gocher Straße“ in  „9. 

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 015 – Gocher Straße“ geändert. 
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1 Westnetz , Stellungnahme vom 24.02.2016 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und beachtet. 
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Diese Karte darf nur mit der zugehörigen textlichen Stellungnahme verwendet werden. 

Aktenzeichen : 

Bezirksregierung  
Düsseldorf 

22.5-3-5154024-91/16 

  

Datum :  26.02.2016 

312493 312593 

1:1.000 Maßstab :  

Nicht relevante Objekte außerhalb des beantragten Bereichs sind ausgeblendet. 

Legende  

aktuelle Antragsfläche 
alte Antragsflächen 
Blindgängerverdacht 

 
 geräumte Blindgänger 

geräumte Fläche 
Detektion nicht möglich 
militärische Anlage 

Laufgraben 
Panzergraben 
Schützenloch 
Stellung 
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Diese Karte darf nur mit der zugehörigen textlichen Stellungnahme verwendet werden. 

Aktenzeichen : 

Bezirksregierung  
Düsseldorf 

22.5-3-5154024-91/16 

  

Datum :  06.04.2016 

312493 312593 

1:1.000 Maßstab :  

Nicht relevante Objekte außerhalb des beantragten Bereichs sind ausgeblendet. 

Legende  

aktuelle Antragsfläche 
alte Antragsflächen 
Blindgängerverdacht 

 
 geräumte Blindgänger 

geräumte Fläche 
Detektion nicht möglich 
militärische Anlage 

Laufgraben 
Panzergraben 
Schützenloch 
Stellung 
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2 Bezirksregierung Düsseldorf, Kampfmittelbeseitigungsdienst, 
Stellungnahme vom 26.02.2016 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 

Eine Untersuchung auf Kampfmittel hat für das Plangebiet stattgefunden. Eine Räumung er-

folgte nur teilweise aufgrund verschiedener Störfaktoren. Es ist daher nicht auszuschließen, 

dass sich im Plangebiet, insbesondere auf den nicht geräumten Flächen, noch Kampfmittel 

befinden. Insofern sind Erdarbeiten mit besonderer Vorsicht auszuführen. Auch sind bei einem 

Fund die Arbeiten sofort einzustellen und umgehend die zuständigen Stellen zu benachrichti-

gen. Ein entsprechender Hinweis sowie eine entsprechende Erläuterung werden mit aufge-

nommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Den Anregungen wird gefolgt. Folgender Hinweis wird mit aufgenommen:  

 
Es besteht ein Verdacht auf Kampfmittel im Plangebiet. Bodeneingreifende Maßnahmen sind 

mit der gebotenen Vorsicht vorzunehmen, da ein Kampfmittelvorkommen nicht gänzlich aus-

geschlossen werden kann. Weist der Boden oder der Erdaushub eine außergewöhnliche Ver-

färbung auf oder werden verdächtige Gegenstände beobachtet, sind die Arbeiten sofort ein-

zustellen und das Ordnungsamt zu verständigen. 
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3 Geologischer Dienst NRW, Stellungnahme vom 02.03.2016 
 
Stellungnahme der Verwaltung (Baugrundeigenschaften): 

Im Zuge der Aufstellung und der größtenteils bereits durchgeführten Umsetzung des Bebau-

ungsplanes Nr. 015 – Gocher Straße – wurden keine Probleme bei den Baugrundeigenschaf-

ten entdeckt. Zudem hängen die Baugrundeigenschaften maßgeblich von der gewählten bau-

lichen Ausführung eines Gebäudes ab, die ein Bebauungsplan nur ansatzweise festsetzen 

kann. Die Erstellung eines Gutachtens auf der Planungsebene des Bebauungsplanes ist somit 

im vorliegenden Fall nicht sinnvoll. Eine Untersuchung der Baugrundeigenschaften ist daher 

– falls erforderlich – auf der Ebene des Baugenehmigungsverfahrens oder der Gebäudereali-

sierung durchzuführen. Dazu wird ein ensprechender Hinweis mit aufgenommen. 

 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Folgender Hinweis wird mit aufgenommen: 

 
Der Baugrund wird durch lehmig – sandige Aueneablagerungen über der altholozänen Au-
enterasse aus Sand und Kies gebildet. Er ist zudem grundwasserbeeinflusst. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung (Bodenschutz): 

Beeinträchtigung des Bodens und den damit verbundenen Auswirkungen sind nach Möglich-

keit zu vermeiden. Entsprechende Hinweise werden daher mit aufgenommen. 

 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Den Anregungen wird gefolgt. Folgender Hinweis wird mit aufgenommen: 

 

Aufgrund des verdichtungsempfindlichen Auenbodens sind baubedingte mechanische Beein-

trächtigungen des Bodens grundsätzlich durch fachgerechten Umgang gemäß DIN 18915 zu 

minimieren. Dabei ist besonders das Blatt 3 zu beachten (Bodenabtrag, Bodenlagerung, Bo-

denschichteneinbau, Bodenlockerung). Die zur Versickerung vorgesehenen Flächen dürfen 

nicht befahren werden. Im Bereich der Kompensationsflächen ist der Boden in möglichst gro-

ßem Umfang in naturnahen Zustand zu belassen (kein Abtrag, kein Befahren).  
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4 Gelsenwasser Energienetze GmbH, Stellungnahme vom 
04.03.2016 

 
Stellungnahme der Verwaltung: 

Ein entsprechender Hinweis wird in den Plan mit aufgenommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und beachtet. Folgender Hinweis wird in 

den Plan mit aufgenommen: 

 
Das Pflanzen von Bäumen im Bereich der Gasleitungen der Gelsenwasser Energienetze 

GmbH oder einem ihrer Rechtsnachfolger ist unzulässig, wenn dadurch die Betriebssi-

cherheit und die Reparaturmöglichkeit beeinträchtigt werden. Das Merkblatt DWA-M 162 

bzw. GW 125 (M) über „Bäume, unterirdische Leitungen und Kanäle“ ist zu beachten. 

Die entsprechenden Baumstandorte und entsprechende Sicherungsmaßnahmen sind 

mit der Gelsenwasser Energienetze GmbH oder einem ihrer Rechtsnachfolger abzustim-

men. 
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5 Kreisverwaltung Kleve - Untere Landschaftsbehörde, Stellung-
nahme vom 17.03.2016 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung (Zur Unteren Landschaftsbehörde): 

Ein entsprechender Hinweis wird in den Plan mit aufgenommen. 

 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Den Anregungen wird gefolgt. Folgender Hinweis wird in den Plan mit aufgenommen: 

 

Fällmaßnahmen sind in der Zeit vom 01.10.2016 bis 28.02.2016 durchzuführen. Sollte 

von diesem Zeitraum abgewichen werden, ist eine artenschutzrechtliche Prüfung erfor-

derlich. 
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6 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr, Stellungnahme vom 24.03.2016 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 

Ein entsprechender Hinweis wird in den Plan mit aufgenommen. 

 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Anregung wird gefolgt. Folgender Hinweis wird in den Plan mit aufgenommen: 
 

Für bauliche Anlagen, die eine Höhe von 30 m überschreiten, sind vor Erteilung einer 

Baugenehmigung die Planunterlagen dem Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz 

und Dienstleistungen der Bundeswehr zur Prüfung zuzuleiten.   

 

 

 

 

 

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

 

Im Rahmen der öffentlichen Auslegung sind keine Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

eingegangen bzw. zu Protokoll gegeben worden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


